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Wenn ein partizipativer
Umgang mit Kindern misslingt –
Verletzendes Verhalten in pädagogischen Beziehungen
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1. Partizipation und gewaltfreie Erziehung 
als zentrale Grundrechte

Erleben von Partizipation

„Die Anerkennung von Partizipation als 
Grundrecht bildet den Rahmen, 
bleibt aber eine leere Hülle, 

wenn nicht auf institutioneller Ebene strukturelle 
Bedingungen zur Realisierung von Partizipation 

geschaffen werden und diese nicht in der 
konkreten Interaktionssituation zum Leben 

erweckt werden.“

(Doll et al. 2020: 15)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda
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Partizipation durch feinfühlige 
Beziehungen

„Partizipation wird (…) alltäglich praktiziert, 
indem die pädagogischen Fachkräfte 

den Kindern Sicherheit und Schutz in verlässlichen Beziehungen bieten, 
sich aufmerksam den Kindern zuwenden, 

um deren Intentionen je nach Entwicklungsstand und 
Kommunikationsfähigkeit 

aus kindlicher Gestik, Mimik und Sprache abzulesen 
und responsiv darauf zu reagieren” 

(Prengel 2016: 24 zit. in Hildebrandt et al. 2021: 9)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda

Verletzendes und 
partizipationshemmendes Verhalten

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda
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Verletzendes 
Verhalten in 
pädagogischen 
Beziehungen

2. 

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda

Kategoriensystem (Boll & Remsperger‐Kehm 2021)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda
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Formen verletzenden Verhaltens

(Boll & Remsperger‐Kehm 2021)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda

oMikrogewalt*

oMakrogewalt

o Spiralgewalt

Umgang mit verletzendem Verhalten

(Boll & Remsperger‐Kehm 2021)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda
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Gründe für ausbleibendes Handeln
(Boll & Remsperger‐Kehm 2022, im Druck)

Schweigen o Hierarchie‐ und Abhängigkeitsverhältnisse
o Unerfahrenheit, Unsicherheit, fehlender Mut und fehlendes Selbstbewusstsein
o fehlende offene Kommunikationskultur in den Teams
o Angst vor Konflikten, Vermeidung von Kritik gegenüber KollegInnen
o Angst vor dem eigenen Ausschluss aus dem Team
o Bequemlichkeit, Gleichgültigkeit
o zeitliche Engpässe

Nichtstun o Einzelkämpfertum der Fachkräfte
o ausbleibendes Handeln der Leitung
o Hierarchie‐ und Abhängigkeitsverhältnisse
o Angst vor Konflikten
o Unsicherheit, Unerfahrenheit, fehlendes Selbstbewusstsein und fehlender Mut
o Loyalität gegenüber KollegInnen

Wegsehen und 

Weghören

o Loyalität gegenüber KollegInnen
o Abstumpfung, Ermüdung, zunehmende Resignation
o Aufrechterhalten der Alltagsabläufe, geringe Zeit
o Vermeiden von Reflexion und Aufarbeitung, die anstrengend ist
o fehlende oder verlorengegangene Sensibilisierung für die Bedürfnisse des Kindes
o ausbleibende Intervention der Leitung

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda

Zwischen Macht und Ohnmacht –
Gefühle und Umgang mit verletzendem Verhalten

(Boll & Remsperger‐Kehm 2021)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda
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Persönliche und berufsbiografische 
Ursachen (Boll & Remsperger‐Kehm 2022, im Druck)

Ursache Erläuterung
*Sie kennt es 
nicht anders

 eigene, nicht aufgearbeitete biografische Erfahrungen
 Erziehungstraditionen, Bilder von Erziehung
 aktuelle Lebensumstände
 fehlende Handlungsalternativen

Es fehlt an …  Professionalität
 Einfühlungsvermögen
 Wertschätzung und Respekt gegenüber Kindern
 Gesprächsbereitschaft und Reflexionsfähigkeit
 Sachlichkeit und Fehlerfreundlichkeit
 Eignung

Immer die 
gleichen

 Einzelne Fachkräfte verhalten sich wiederkehrend machtvoll und verletzend.
 Einzelne Kinder erfahren wiederkehrend verletzendes Verhalten.
 Immer wieder die gleichen KollegInnen schreiten nicht ein und lassen die

verletzenden KollegInnen gewähren.
*Macht‐
verhältnisse 
für sich nutzen

 Rechtfertigung von Machtausübung und Adultismus
 Bewusster Einsatz von Hierarchie und Angst
 Vorrangige Berücksichtigung der Interessen der Fachkräfte
 Eigene Bedürfnisbefriedung in Verbindung mit Belohnungen für Kinder

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda

Strukturelle Ursachen 

(Boll & Remsperger‐Kehm 2022, im Druck)

Ursache Erläuterung

Der ganze Stress  Überforderung im Umgang mit Kindern

 Überforderung durch hohe alltägliche Belastung

*Aufbewah‐

rungsanstalt

 mangelnde Qualität der Leitung

 mangelnde Qualität des Teams

 mangelnde Rahmenbedingungen

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda
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Reaktionen von Kindern auf 
verletzendes Verhalten

o zurückziehen 

o sich abwenden

o Blickkontakt unterbrechen

o den Kopf wegdrehen 

oWerke zurückziehen 

o weggehen

o passiv und angepasst reagieren

o sich unterordnen

(Remsperger 2011)

o weinen

o erstarren 

o aufgebracht sein

o intensive Zuwendung und Trost durch 
Fachkräfte (Boll & Remsperger‐Kehm 2022)

o still, zurückhaltend, in sich gekehrt 

o Scham, Verängstigung, Passivität, 
weniger Kreativität (Schulz & Frisch 2015)

o Verlust des Vertrauens in die Kita als 
sicheren Ort 

o Beschädigung von Selbstwertgefühl und 
Selbstbewusstsein (Maywald 2019)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda

Handlungserfordernisse 

1. Kultur der gegenseitigen 
Rückmeldung und 
Unterstützung

2. Wege der Entlastung

3. Kinder stärken 

4. Bildung

„Ich habe für mich in den letzten zwei Jahren gelernt, 

dass ich es mir eingestehen muss, 

wenn ich bspw. überfordert bin 

oder es mir nicht gut geht 

und ich dann um Unterstützung oder Hilfe 

bei meinem Team 

und meiner Leitung zu bitten 

und es überhaupt nichts Schlimmes ist.“ 

(Boll & Remsperger‐Kehm 2021)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda
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Perspektiven ‐
Verletzendes 
Verhalten 
gemeinsam 
verhindern 

3. 

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda

(Boll & Remsperger‐Kehm 2022, im Druck)

Die Rolle der Leitung

o fachliches Wissen, um die Angemessenheit pädagogischer Verhaltensweisen 
einordnen zu können

o sich zuspitzende Situationen selbst erkennen und zur Deeskalation beitragen

o für pädagogische Fachkräfte erreichbar sein, ihnen zuhören und sie wahr‐ und 
ernstnehmen

o Vertrauen nicht verspielen

o Verantwortung übernehmen und für die regelmäßige Sensibilisierung 
verletzenden Verhaltens sorgen

o verletzendes Verhalten reflektieren und aufarbeiten

o ein angstfreies und fehlerfreundliches Klima schaffen

o eine Kultur der gegenseitigen Rückmeldung und Unterstützung ermöglichen

(Boll & Remsperger‐Kehm 2022, im Druck)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda
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Verantwortlich handeln!

oDialog über verletzendes Verhalten

o Betrachtung unterschiedlicher Perspektiven

o Stärkung eines feinfühligen Umgangs mit Kindern

o Verantwortung übernehmen und Kinder schützen

o Teamprozesse gestalten

oMethodenpool für Leitungen, FortbildnerInnen, Fachberatungen

(Boll & Remsperger‐Kehm 2022, im Druck)

Prof. Dr. Regina Remsperger‐Kehm, Hochschule Fulda
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